
Bestimmungsschlüssel Amphibien im Naturlehrgebiet

Körper lang, mit Schwanz
Vorder- und Hinterbeine gleichlang

ohne Schwanz
Hinterbeine grösser als Vorderbeine

Zehenspitzen
zu Saugnäpfen
verbreitert

warzige Haut, Ohrdrüsen

Pupille
waagrecht

ECHTE FRÖSCHE

Gelbbauchunke
(selten)

keine Ohrdrüsen
Drüsenleisten längs auf
beiden Rückenseiten

kleiner als 5 cm, Rücken
warzig, Bauch schwarz-blau
mit gelben Flecken

kein dunkler Schläfenfleck
2 ausstülpbare Schallblasen

dunkler Schläfenfleck

keine sichtbare
Schallblase

Iris gelb-grün
Oberseite grünlich
gelbe Längslinie
über den Rücken

Erdkröte
(sehr selten)

Grasfrosch
(häufig)

Wasser- oder Teichfrosch
(sehr häufig)

ECHTE KRÖTEN

FROSCHLURCHE

Laubfrosch
(selten)

START MOLCHE

Längsstreifen am Kopf Kopf ohne Längsstreifen

Kehle nicht
gefleckt
mit Faden

am Schwanz-
ende

gelber Bauch mit
schwarzen Flecken
mit gezacktem

Kamm, der am
Schwanzansatz
unterbrochen ist

oranger Bauch
ungefleckt
Kamm nie gezackt

Bergmolch
(häufig)

Kammmolch
(häufig)

Fadenmolch
(häufig)

Iris rot
Oberseite ungefleckt
einfarbig braun

Kreuzkröte
(sehr selten)

Artbilder: H & R Cigler in Amphibien der Schweiz, Schweizer Vogelschutz SVS - BirdLife Schweiz


